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Am Montag, 30. Januar, 

ab 20 Uhr sind „Himmlische 

Zeiten” in der Idsteiner Stadt-

halle zu erleben. Diesmal 

dreht sich alles um das 

Thema Älterwerden.

2

Über einen außergewöhn- 

lichen Erfolg konnte sich die 

Jugendleitung der Tisch- 

tennisabtei lung der SG  

Kröftel freuen. 

6

Den ganzen Tag über  
dicht bewölkt aber trocken 
bei Temperaturen von  
3 bis 5 Grad.

Das Wetter

Morgens schneit es bei 0 Grad. Im Laufe 
des Mittags fällt leichter Regen bei 3 Grad.

MoRGen

HeuTe

Wie Fußpilz?!
Kommentar von Wolfgang Heck

Vor einigen Tagen ging es in einem 

grundsteuerpf l icht igen, pr ivat 

genutzten, 1041/10.000tel Eigentum-

santeil rund. Das Götz von Berlichin-

gen Zitat war noch das Netteste, 

was von dem Mittfünfziger, den das 

Ausfüllen der Grundsteuererklärung 

hörbar überforderte, zu vernehmen 

war. Viele Menschen zögern die 

Grundsteuererklärung, die bei den 

Betroffenen so beliebt ist wie Fußpilz, 

hinaus. Wen wundert es, dass kurz vor 

dem verlängerten Abgabetermin 31. 

Januar 2023 rund 30% der Betroffe-

nen die aufgezwungenen Hausauf-

gaben noch nicht gemacht haben. 

Es bringt nichts, über die 2018 vom 

Bundesverfassungsgericht veranlas-

ste Grundsteuer-Reform zu jammern. 

Sie ist unstrittig notwendig. Dass die 

Eigentümer deshalb mühsam Daten 

zusammensuchen müssen, ist dage-

gen völlig bekloppt. Sämtliche Daten 

liegen diversen staatlichen Stellen 

vor. Weil es Deutschland aber bislang 

nicht geschafft hat, die öffentliche 

Verwaltung ausreichend zu digitali-

sieren, muss jetzt der Bürger ran und 

für den Staat Zahlen zusammen-

klauben. Darin, den Steuerzahler als 

unbezahlten digitalen Finanzbeam-

ten zu missbrauchen, waren sich die 

Bundesländer diesmal merkwürdig 

schnell einig.

„Elster” treibt viele Nutzer in den 

Wahnsinn. Nicht, weil die Leute zu 

blöd wären, sondern weil die Umset-

zung über das Elsterportal miserabel 

gestaltet ist, denn die Datenabfrage 

folgt einer Bürokratenlogik. Eigen-

tümer sollen selbst wissen, was zur 

Wohnfläche zählt und was nicht. Der 

Keller? Meist nicht. Der Hobbykeller? 

Manchmal schon. Es sei denn er hat 

eine zu niedrige Decke und wenig 

Tageslicht. Wie sieht es mit der Wasch-

küche und dem Trockenraum aus? 

Dem gemeinsamen Spielplatz? Da 

in Deutschland bisher das Internet 

nicht als staatliche Daseinsvorsorge 

gilt, sind vor allem jene Regionen, in 

denen es besonders viele betroffene 

Immobilienbesitzer gibt, digitales Ent-

wicklungsland. Man solle doch bitte 

Kinder und Verwandte um Hilfe bei 

der digitalen Erklärung bitten, teilen 

einzelne Behörden, insbesondere 

den älteren Menschen, mit. Bis zum 

Monatsende müssen die Daten end-

gültig den Finanzbehörden vorliegen, 

sonst drohen Bußgelder. Oder, noch 

schlimmer, eine amtliche Schätzung. 

Und die fiele vermutlich nicht zum 

Vorteil der Betroffenen aus. Eigen-

tümer wurden verdonnert, Daten 

anzugeben, die längst den Behörden 

vorliegen. Entweder trauen diese 

ihren eigenen Datensätzen nicht 

oder der Fachkräftemangel macht 

auch vor der Verwaltung nicht halt. 

Digitales Niemandsland Deutschland 

2023 eben.

Schillerstraße 38
65232 Taunusstein

Tel.: 0 61 28 / 9 23 91 86 
Mobil: 01 72 / 7 29 31 74 

info@marchal-pflegeprofis.de 
www.marchal-pflegeprofis.de

• Grundpflege
• Behandlungspflege
•  Beratung 

nach § 37 Abs. 3 SGB XI

• Verhinderungspflege
• Entlastungspflege
• Hauswirtschaft

Wir haben auch Kapazitäten 
 für Hauswirtschaft frei!

Kleiststr. 10 - Hahn - tel. 8606505
Aarstr. 90 - Bleidenstadt tel. 42771

499,- €
Statt 879,- €

Premium Gleitsichtgläser

349,- €
Statt 679,- €

Medium Gleitsichtgläser

199,- €
Statt 349,- €

Standard Gleitsichtgläser

Aktion
verläng

ert!!

bis 31.
01.23

nur

nur

nur

Optik

Von Wolfgang Heck 

Idstein. In Idstein wurden Nägel mit 
Köpfen gemacht und die Weichen 
für die Zukunft gestellt. „Es hat sich 
gezeigt, dass es für eine aktive Stad-
tentwicklung nicht ausreicht abzu-
warten, bis private Projektentwickler 
die Erschließung neuer bebaubarer 
Flächen voranbringen“, erklärt Idsteins 
Bürgermeister Christian Herfurth. Im 
Zusammenhang mit dem Stadtent-
wicklungskonzept „IDSTEIN 2035“ 
werden in der Residenzstadt in den 
nächsten Jahren konkrete Entwick-
lungsprojekte anstehen. Deshalb wurde 
die Gründung einer kommunalen 
Stadtentwicklungsgesellschaft Idstein 
mbH beschlossen. Sie soll federführend 

bei der Standortentwicklung mit den 
Kernaufgaben Bereitstellung, Bevorra-
tung, Entwicklung und Vermarktung 
von Gewerbeflächen, Immobilien und 
Wohnf lächen im Stadtgebiet tätig 
werden. Auch Stadtmarketing und 
Wirtschaftsförderung werden von der 
neu gegründeten Gesellschaft über-
nommen. Bauamtsleiter Axel Wilz und 
Sabine Fritz, die Leiterin des Referats 
für Wirtschaftsentwicklung, Stadtmar-
keting und Kultur, wurden als einzel-
vertretungsberechtigte Geschäftsführer 
vom Magistrat bestellt. Neben dem 
Eintrag in das Handelsregister muss 
noch eine Gesellschafterversammlung 
einberufen werden. Diese setzt sich aus 
Vertretern der Fraktionen entsprechend 
der Mehrheitsverhältnisse in den Aus-

schüssen zusammen „Viele Probleme der 
kommunalen Grundstückserschließung 
können nicht hinreichend mit den 
öffentlich-rechtlichen Regelungsmög-
lichkeiten gelöst werden. Zudem führen 
die Haushaltssituation der Stadt Idstein 
und die engen rechtlichen Bindungen, 
zum Beispiel das Vergaberecht, zu 
Handlungserschwernissen und zu Ver-
zögerungen von Projekten“, beschreibt 
Axel Wilz die Probleme bei der Rea-
lisierung von Planungen durch die 
Kommune selbst. Prinzipiell bleibe aber 
die Stadt für Stadtplanung und Gebiet-
sentwicklung zuständig, trage aber 
künftig initiierte neue Projekte an die 
Gesellschaft zur Umsetzung an. „Sabine 
Fritz ergänzt: „Die Gesellschaft ist ein 
flexibles Werkzeug, mit dem wir zum 

Beispiel die Nachfrage nach bebauba-
ren Flächen zeitnah bedienen können, 
ohne den städtischen Haushalt oder die 
Kernverwaltung zu belasten. Der erwei-
terte Zweck der Gesellschaft, nämlich 
Stadtmarketing und Wirtschaftsför-
derung, dient ebenfalls einer positiven 
Stadtentwicklung und eröffnet uns 
ganz neue Handlungsmöglichkeiten“. 
Das sieht auch Bürgermeister Herfurth 
so: „Zwar konnte die Entwicklung von 
Gebieten für den Wohnungsbau zumin-
dest in Idstein-Kern über private Ent-
wicklungsträger sichergestellt werden. 
Die Entwicklungstätigkeit allein durch 
Bauträger hat aber auch dazu geführt, 
dass kaum noch Grundstücke zur freien 
Bebauung auf dem Grundstücksmarkt 
vorhanden sind“.

Idstein stellt die Weichen für die Zukunft
Stadtentwicklungsgesellschaft soll neue Ära in Idstein prägen

So idyllisch wie die Idsteiner Borngasse ist – es fehlt in der Residenzstadt an Wohnraum.  FOTO: WOLFGANG HEcK
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Dienstag, 17. Januar

  19 uhr, Die Eiskönigin – Die Musik-Show auf 
Eis, kurhaus (Friedrich-von-thiersch-saal), 
kurhausplatz 1, Wiesbaden

Mittwoch, 18. Januar

  16 bis 17 uhr, Mittwochsgeschichten, Vor-
lesestunde für kinder im kindergartenalter, 
stadtbücherei, aarstraße 96, taunusstein-
Bleidenstadt

  19 uhr, New York Gospel Stars – Die große 
Deutschlandtournee 2022/2023, ev. ring- 
kirche, kaiser-Friedrich-ring 7, Wiesbaden

Donnerstag, 19. Januar

  7 bis 13 uhr, Wochenmarkt, schmidtbergplatz, 
Bad schwalbach

  14 bis 18 uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-Nikolaus-
Platz, taunusstein-hahn

  19.30 uhr, Revocation (Special Guests: Goat-
whore/Creeping Death), extreme-Metal/
Death Metal, schlachthof kesselhaus, Murnau- 
straße 1, Wiesbaden

Freitag, 20. Januar

  17 bis 19 uhr, Repair-Café, Dorfgemein- 
schaftshaus, sängerraum, Frankfurter straße 1, 
Waldems-esch

  19.30 uhr, Applaus ist, wenn man trotzdem 
klatscht, solostück mit Björn Breckheimer, 
theater im Palast, am kochbrunnenplatz 1, 
Wiesbaden

  19.30 uhr, FRANZ das Theater „Fundstücke – 
die Poesie des Verlierens”, selbstentwickeltes 
theaterstück von Menschen mit Beeinträchti-
gung, thalhaus theater, Nerotal 18, Wiesbaden

  19.30 uhr, Gringo Mayer & Seine Kegelband, 
Die große rock’n’roll-show!, schlachthof kes-
selhaus, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  20 uhr, Bosstime, Bruce springsteen show, 
scheuer, Wallbacher straße 2, idstein-Wörsdorf

  20 uhr, Flurgeflüster, kriminalstück, kammer-
spiele Wiesbaden, an der Bergkirche/Lehr-
straße 6, Wiesbaden

  20 uhr, Männer und andere Irrtümer, komödie, 
akzent-theater, rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 uhr, Die Männerschule, komödie, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 uhr, Heiße Zeiten – Die Wechseljahre-
Revue, Musical, Velvets theater, schwarzen-
bergstraße 3, Wiesbaden

  ab 22 uhr, Teenage Dirtbag, 2000er Party, 
kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  ab 22.30 uhr, Danse Gehn mit DJ Jochen, 
scheuer, Wallbacher straße 2, idstein-Wörsdorf

Samstag, 21. Januar

  7 bis 13 uhr, Wochenmarkt, schmidtbergplatz, 
Bad schwalbach

  8 bis 14 uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, idstein

  10 bis 15 uhr, Großer Kostümverkauf, 3500 teile 
aus allen stilepochen, hessisches staatsthea-
ter (Foyer), christian-Zais-straße 3, Wiesbaden

  11 uhr, Frau Holle, Märchentheater, galli theater, 
adelheidstraße 21, Wiesbaden

  ab 11 uhr, Schlachtfest 1. FC Hettenhain, Bürger-
haus, talstraße 20, Bad schwalbach-hettenhain

  16 uhr, Aschenputtel, Märchentheater, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  17 uhr, Heimatabend des Bleidenstadter 
Heimat- und Verschönerungsvereins, evan-
gelisches gemeindehaus, theodor-heuss-
straße 4, taunusstein-Bleidenstadt

  18 uhr, 50 Jahre Schlangenbad, bebilderter 
Vortrag mit einer auswahl von historischen 
und aktuellen Fotos, historische caféhalle, 
rheingauer straße 23, schlangenbad

  18 uhr, Thizzy & Friends, rap/hip hop, kreativ-
fabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  ab 18 uhr, Schlachtfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Strinz-Margarethä, aubachhalle, 
schulstraße 5a, hohenstein-strinz-Margarethä

  ab 19 uhr, Jokusball, kostümparty, alleesaal, 
am alleesaal 1, Bad schwalbach

  19.30 uhr, Diven, theaterabend mit den absol-
venten der Musical arts academy Mainz, theater 
im Palast, am kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden

  19.30 uhr, Queen or King? Wer beherrscht das 
Restrisiko?, improshow, Marleen im Lili, Bahn-
hofsplatz 3, Wiesbaden

  19.30 uhr, FRANZ das Theater „Fundstücke – 
die Poesie des Verlierens”, selbstentwickeltes 
theaterstück von Menschen mit Beeinträchti-
gung, thalhaus theater, Nerotal 18, Wiesbaden

  20 uhr, Jarod McMurran – Jenseits der Vernunft, 
Mentalmagie/comedy, kulturbahnhof idstein, 
am güterbahnhof 2, idstein

  20 uhr, Flurgeflüster, kriminalstück, kammer-
spiele Wiesbaden, an der Bergkirche/Lehr-
straße 6, Wiesbaden

  20 uhr, Männer und andere Irrtümer, komödie, 

akzent-theater, rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 uhr, Die Männerschule, komödie, galli 

theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  ab 21 uhr, Neon Club – 80er, 90er bis heute 

mit DJ Bjørn, scheuer, Wallbacher straße 2, 

idstein-Wörsdorf

Sonntag, 22. Januar

  11 uhr, Frau Holle, Märchentheater, galli theater, 

adelheidstraße 21, Wiesbaden

  16 uhr, Aschenputtel, Märchentheater, galli 

theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  17 uhr, FRANZ das Theater „Fundstücke – die 
Poesie des Verlierens”, selbstentwickeltes 

theaterstück von Menschen mit Beeinträchti-

gung, thalhaus theater, Nerotal 18, Wiesbaden

  18 uhr, Ernst Hutter & Die Egerländer Musi-
kanten, kurhaus (Friedrich-von-thiersch-saal), 

kurhausplatz 1, Wiesbaden

  18 uhr, Wunschkonzert Brustklavier, akkordeon-

konzert vom „Frühbarock” bis zur Moderne 

mit dem Quintett accento, theater im Palast, 

kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden

  18 uhr, Der kleine Prinz, Velvets theater, 

schwarzenbergstraße 3, Wiesbaden

  18.45 uhr, The Amity Affliction (Special 
Guests: Fit For A King/Gideon/Seeyouspace-
cowboy), Metalcore/Post-hardcore, schlacht-

hof halle, Murnaustraße 1, Wiesbaden

  20 uhr, Flurgeflüster, kriminalstück, kammer-

spiele Wiesbaden, an der Bergkirche/Lehr-

straße 6, Wiesbaden

Veranstaltungen

Die bekanntesten Gospelsänger der USA auf großer Deutschlandtournee!

The BEST of Black Gospel
Kurhaus in Bad Schwalbach, am 5.2.23

Karten: 19 €, 29 €, 35 €, 39 €: in der Reiseagentur Fischer-
T: 06124/2257, bei Schreibwaren Ellinger in Taunusstein, in der
Tourist Information in Schlangenbad, sowie in allen Reservix-
Vorverkaufsstellen, auch online buchbar - www.RESERVIX.de

REMODE
Depeche Mode Show

80er/90er Party mit DJ JulzSa 22:30

Danse Gehn mit DJ Horst

mit Sixpash & DJ George
„Alles was fliegt!“

Phil Collins/Genesis Special

FR 22:30

20:00
MI25.01.

Bürgerhaus Neu-Anspach
spielt „Watzmänner“ im
KIKERIKITHEATER

NeonClub mit DJ Bjørn21:00
SA 21.01.

80er, 90er bis heute

Janis Joplin Show

19:00

FR10.02.&
SA 11.02.

SCHEUERNBALL20:00
SA 18.02.

STILL COLLINS19:00
SA 25.02.

mit den DJs Bjoern & Bjørn
Club 74 Reloaded VVK

20:00
SA28.01.

Rockkracher mit DJ Gert22:30

KOZMIC BLUE19:00
FR 03.02.

Marillion Tribute Band
Scheuernrock mit DJ Horst22:30

FORGOTTEN SONS19:00
FR 27.01.

Scheuernrock mit DJane Karin22:30

MAD ZEPPELIN19:00
SA 04.02.

Danse Gehn mit DJ Jochen22:30

BOSSTIME19:00
FR 20.01.

Danse Gehn mit DJane Karin22:30

Die new York gospel stars geben auf der  Jubiläumstour in der 

Wiesbadener ringkirche ein Konzert.  Foto: Makys PhotograPhie

neW YOrK gOsPel stars
Zum 15-jährigen Jubiläum in Wiesbaden

Wiesbaden. Nachdem die 
letzten beiden Tourneen auf 
Grund der Pandemie leider 
verschoben werden mussten, 
kommen die New York Gospel 
Stars 2022/2023 mit einem 
großen Knall zurück – sie 
feiern ihr 15-jähriges Jubiläum 
und bringen Sie dabei zum 
Jubeln, Mitsingen und Mit-
tanzen. Seit mehr als 15 Jahren 
kommen die NEW YORK 
GOSPEL STARS rund um 
den Winter nach Deutschland 
und versetzen das Publikum 
in Staunen mit ihren außerge-
wöhnlichen Stimmen und ihrer 
Liebe zur Musik. Sie zählen zu 
den besten Gospel-Formatio-
nen weltweit, und ihre Show 
ist ein packendes Erlebnis für 
Groß und Klein!
Die New York Gospel Stars 
sind so unverwechselbar wie 
ihre Heimatstadt New York. 
Lebendig, dynamisch, immer 
in Bewegung und unterlegt 
mit ihrem eigenen, speziel-
len Sound. Das besondere an 
den NEW YORK GOSPEL 
STARS: Jedes Jahr bekommt 
man – natürlich neben der 
Stammbesetzung – immer 
wieder neue Gesichter und 

Stimmen zu sehen und zu 
hören. Jedes Mitglied hat eine 
einzigartige Stimme und eine 
individuelle Art und Weise, wie 
er mit dem Publikum intera-
giert. So werden jedes Jahr 
alte Songs mit neuen, frischen 
Akzenten aufgepeppt.
Nicht zuletzt haben die New 
York Gospel Stars unter ande-
rem mit Künstlern wie Justin 
Timberlake, Whitney Hous-
ton, Ed Sheeran und Aretha 
Franklin zusammengearbeitet. 
Dieses Jahr sind die NEW 

YOR K GOSPEL STA R S 
wieder mit über 80 Terminen 
auf Tour und haben freudige, 
mitreißende, begeisternde, aber 
auch teilweise melancholische 
und traurige Lieder im Reper-
toire. Zur Geltung kommen 
diese jedoch erst durch ihre 
warmen Stimmen, gefühlvol-
len Interpretationen, starken 
Emotionen und voluminösen 
Organen. Bei jeder Show wird 
klar, wie sehr die NEW YORK 
GOSPEL STARS an Gott glau-
ben und die Botschaft wie auch 
den Spirit dem Publikum über-
bringen möchten, zu dem sie 
immer eine besondere Bindung 
suchen. Lassen Sie sich von der 
Lebensfreude der NEW YORK 
GOSPEL STARS anstecken 
und wünschen freuen Sie sich 
auf einen wundervollen Kon-
zertabend. Zu erleben ist der 
Chor am 18. Januar in der 
Ringkirche in Wiesbaden. 

Idstein. Bereits in den Musi-
ca ls „Heiße Zeiten“ und 
„Höchste Zeit!“ begeisterten 
vier höchst unterschiedliche 
Frauen das Publikum: die 
Karrierefrau, die Hausfrau, die 
Vornehme und die Junge. In 
„Himmlische Zeiten – Altwer-
den ist nichts für Feiglinge“, 
dem letzten Teil dieser Trilo-
gie, treffen die vier Charaktere 
in der Privatabteilung eines 
Krankenhauses wieder aufei-
nander. Zu sehen und erleben 
sind die „Himmlischen Zeiten“ 
am Montag, 30. Januar, ab 20 
Uhr, in der Idsteiner Stadt-
halle. Diesmal dreht sich alles 
um das Thema Älterwerden. 
Mit schlagfertigen Dialogen, 
urkomischen Situationen und 
jeder Menge Musik garantiert 
der Abend auch für dieje-
nigen, die die ersten Teile 
nicht kennen, ein besonderes 
Erlebnis zu werden. Die Kar-
rierefrau will ihren Manager-
posten mit einer kosmetischen 
Generalüberholung gegen die 
jüngere Konkurrenz verteidi-
gen, die Junge bekommt kurz 
vor Toresschluss ein zweites 
Kind und die Hausfrau ver-
sucht, mit einer kleinen Rente 
auszukommen, die nicht zum 
Leben und nicht zum Sterben 
reicht. Auch die Vornehme hat 
es erwischt, sie leidet nach dem 
Zusammenstoß mit einem hart 
geschlagenen Golfball unter 
Gedächtnisstörungen. Alle 
vier kämpfen mit dem Älter-
werden, der Angst vor dem 
Ende und der Hoffnung auf 
ein Danach. Und sie tun das 
in komisch-lakonischer Weise, 
denn tatsächlich ist dieser 
Abend ein Fest für das Leben 
und für die Freundschaft. Mit 
neuen Texten versehene Hits 

wie „Wonderful World“, „I’m 
So Excited“, „Wann wird’s 
mal wieder richtig Sommer?“, 
„Another Day In Paradise“, 
„Movie Star“, „A Night Like 
This“, „That’s What Friends 
Are For“, „Faust auf Faust“ 
und vielen mehr lassen die 
vier Damen zur Höchstform 
auflaufen. Denn wer Freundin-
nen hat, dem winken wahrlich 
„Himmlische Zeiten“. Als 
Hausfrau ist DDR-Star Ange-
lika Mann zu erleben, und auch 
die weiteren Rollen sind mit 
bekannten Schauspielerinnen 
besetzt. So spielt Bianca Kars-
ten die Karrierefrau, Ursula 
Berlinghof die Vornehme und 
Laura Leyh die Junge. Karten 
für das Musical gibt es im 
Freiverkauf im Optik-Studio 
Noé, Schulze-Delitzsch-Straße 
28, Tel. (06126) 570008, oder 
im Online-Shop www.ticket.
regional. Restkarten werden 
an der Abendkasse eine Stunde 
vor Beginn der Vorstellung 
angeboten.

strapazierte lachmuskeln garantiert: Himmlische Zeiten – altwer-

den ist nichts für Feiglinge Musical-abend der „sternstunden” am 

30. Januar in der Idsteiner stadthalle. Foto: FritZ réMoND theater

altwerden nichts für Feiglinge
Musical-abend der „sternstunden” in idstein

tickets sind für 35 euro an 

der abendkasse erhältlich. 

konzertbeginn ist um 19 uhr. 

einlass erfolgt ab 18 uhr.
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Beilagenhinweis
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

nah & gut steinheimer
nah & gut herrmann
nah & gut Citymarkt: Pessios
eDeKa
tegut
expert Klein
norma
netto
Rossmann
lidl
awg
alldrink
action
Centiniwelt

imPRessum
Die LZ am Sonntag erscheint  

im Untertaunus.
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aPotheKen- 
notDienst

15.1.2023, 8.30 uhr bis  
16.1.2023, 8.30 uhr

Victoria-apotheke 
Am Kurpark 2

Bad Schwalbach
(06124) 2258

Bären-apotheke
Limburger Straße 38 – 40

Idstein
(06126) 202166

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
• Fachbetrieb für barrierefreies
• Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Wir machen 
Winterpause
bis 15.2.2023

GARTENBAU + NATURSTEINDEKOR
WATZHAHNER STRASSE 16
65329 HOHENSTEIN-BORN

TEL.: 0 61 24 / 7 27 72 28

Musikschule
- Musikalisch-rhythmische Früherziehung
- Blockflöte, Instrumentenkarussell
- Gitarre, Geige (für Kinder ab 5 Jahren)
- Keyboard, Klavier (für Kinder ab 4 Jahren)
- Gesangsunterricht

Andrea Heil
 0 61 28 / 4 35 32
www.musikschule-tamu.de
info@musikschule-tamu.de

– ANZEIGE –

Selbstliebe und Selbstfürsorge…  
was ist das eigentlich 

...und wie geht das überhaupt ?!?

Egal welchen Schwierigkeiten 
man immer wieder begegnet; 
mangelnde Selbstliebe und 
Selbstfürsorge sind häufig der 
Ursprung allen „Übels“. Wir 
gehen liebevoll mit unseren 
Kindern, Partnern, Freunden 

etc. um, sind fürsorglich und 
verständnisvoll, was andere 
betrifft. Was uns selbst anbe-
langt, vergessen wir oft die 
„guten Umgangsformen“, ver-
langen uns viel zu viel ab, haben 
kein Verständnis für Durch-

hänger, negative Gedanken 
und Gefühle, sind überzeugt 
davon, wir müssten immer 
100%ig funktionieren! Unsere 
Seele aber spürt genau, dass uns 
etwas fehlt, und so geraten wir 
in innere Auseinandersetzun-
gen/Kämpfe, die wir niemals 
„gewinnen“ können, geht es 
doch immer nur um uns selbst. 
Es entwickeln sich Symptome, 
oft körperliche, deren Ursache 
wir uns nicht erklären können, 
der Akku scheint leer.
In diesem Achtsamkeitskurs 
werden Sie sich an 6 Abenden 
mit den Themen beschäfti-
gen, die für die Steine auf 
Ihrem Weg sorgen um einen 

guten Umgang und somit mehr 
Zufriedenheit zu erlangen. Und 
Sie werden lernen sich selber so 
zu behandeln, wie es für Sie bei 
Anderen selbstverständlich ist.
Der nächste Kurs beginnt Ende 
Februar/Anfang März, findet 
immer mittwochs- oder don-
nerstagsabends um 18.30 Uhr 
statt (je Kursabend ca. 2 Std.) 
und kostet insgesamt 140 Euro.
We i t e r e  I n f o r m a t i on e n 
und Anmeldung per Mail 
an praxis@collenbusch.com 
oder telefonisch unter (0177) 
2394521.

SUSANNE COLLENBUSCH
HEILPRAKTIKERIN FÜR PSYCHOTHERAPIE

TRAUERBEGLEITERIN

PRAXIS FÜR PSYCHOTHERAPIE
TRAUERBEGLEITUNG

SYSTEMAUFSTELLUNGEN

PRAXIS FÜR PSYCHOTHERAPIE
TRAUERBEGLEITUNG

SYSTEMAUFSTELLUNGEN

Wilhelmstr. 7 Taunusstein - Wehen  0177 – 2394521  www.praxis-collenbusch.com

SUSANNE COLLENBUSCH
HEILPRAKTIKERIN FÜR PSYCHOTHERAPIE

PRAXIS FÜR PSYCHOTHERAPIE

TRAUERBEGLEITERIN

TRAUERBEGLEITUNG
SYSTEMAUFSTELLUNGEN

Wilhelmstr. 7 Taunusstein - Wehen  0177 – 2394521  www.praxis-collenbusch.com

Susanne Collenbusch 

www.praxis-collenbusch.com
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Rheinstraße 44, 65307 Bad Schwalbach
06124-2066-0, www.autohaus-bad-schwalbach.de

 Neufahrzeuge  Gebrauchtwagen mit Garantie
 Reparaturen für alle Fabrikate  HU + AU hier vor Ort

Telefon 0 61 28 - 74 03 77
Erich-Kästner-Str. 5 | 65232 Tsst.-Hahn
auto-service-taunusstein@t-online.de

RUNDUMSERVICE
FÜR IHR FAHRZEUG

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

AutomArkt

Besuchen Sie uns auf www.lz-am-sonntag.de 
Kleinanzeigen sind auch online zu finden.

hahn. Die kalte Jahreszeit ist, 
gerade bei Familien, häufig von 
vielen Infekten geprägt. In einem 
Kurs am 21. Januar, ab 10 Uhr, 
im Familienzentrum MüZe, 
erfahren die Teilnehmenden, 
was wichtig für das Immun-
system ist, wie man es mit der 
Ernährung stärken kann und 
mit welchen Lebensmitteln man 
den Infekten ganz natürlich und 
schonend den Kampf ansagt. 
Gemeinsam werden Rezepte aus 
der Hausapotheke zubereitet, 
damit diese gleich ausprobiert 
werden können und man für 
die nächste Krankheitswelle gut 
gewappnet ist. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich bei der 
Kursleiterin Sophia Bengtsson 
(Diätassistentin VDD) unter 
(0176) 62537024 oder per Mail 
sophia@schubfrei-essen.de

küche als  
Hausapotheke

Black out, und nun?
Taunusstein informiert bei digitaler Veranstaltung

taunusstein. Am Montag, 
23. Januar, 19 Uhr, können 
sich Taunussteinerinnen und 
Taunussteiner über die städ-
tischen Maßnahmen im Falle 
eines Stromausfalls oder eines 
Gasmangels informieren. Bür-
germeister Sandro Zehner und 
Mitarbeitende der Verwaltung 
geben in einer digitalen Veran-
staltung einen Überblick über 
den Stand der Vorbereitungen 
und beantworten Fragen der 
Bürgerinnen und Bürger. Nach 
einem kurzen Überblick über 
die Taunussteiner Wärmeinseln, 
die Katastrophenschutz-Leucht-
türme und die Organisation im 
Krisenfall, können die Teilneh-
mer der Veranstaltung Fragen im 
Chat an Bürgermeister Zehner 

und die Verwaltungsmitarbeiter 
stellen. Für die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist ein Endgerät 
mit Internetzugang und Ton 
notwendig. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, die Zugangsdaten 
erhalten Interessierte automa-
tisch nach der Anmeldung unter 
www.taunusstein.de/kriseninfo. 
Seit Dezember 2022 gibt es 
unter www.taunusstein.de/ener-
giekrise eine Infoseite rund um 
mögliche Energieengpässe. 
Hinterlegt sind dort unter ande-
rem auch Links für die Empfeh-
lungen zur Selbstvorsorge des 
Bundeskatastrophenschutzes. 
An alle Taunussteiner Haushalte 
werde zudem in der Woche ab 
dem 16. Januar ein Brief ver-
sendet, in dem die wichtigsten 

Anlaufstellen und Informati-
onen zusammengefasst sind. 
„Zwar ist nach Einschätzung 
der verantwortlichen Bundesbe-
hörden und Energieversorger ein 
flächendeckender und andau-
ernder Gasmangel in diesem 
Winter unwahrscheinlich“, sagt 
Bürgermeister Sandro Zehner, 
„aber, Versorgungsengpässe und 
lokale Stromausfälle sind eben 
nicht auszuschließen und es ist 
unsere Pflicht, unser Möglichs-
tes zu tun, um Schaden von den 
Menschen in dieser Stadt abzu-
wenden und die Bürgerinnen 
und Bürger darüber zu infor-
mieren, wie sie selbst vorsorgen 
können.“ 
Die Verwaltung habe sich 
intensiv auf den Ernstfa l l 

vorbereitet und umfangreiche 
Maßnahmen ergriffen: „Wir 
haben dazu sowohl unsere 
Mita rbeitenden a l s  auch 
Ehrenamtliche geschult, damit 
insbesondere bei einem Strom-
ausfa ll jeder weiß, was zu 
tun ist und die Wärmeinseln 
entsprechend besetzt werden 
können.“ Die Vorbereitun-
gen seien wichtig, „denn bei 
einem Stromausfall können 
wir die Taunussteinerinnen 
und Taunussteiner nicht mehr 
per Website, Social Media oder 
Telefon erreichen“, sagt Zehner 
und ergänzt: „Wir hoffen, dass 
wir keine der Maßnahmen 
tatsächlich brauchen werden. 
Falls doch, ist Taunusstein 
gerüstet.

idstein. Mit einem dreiteiligen 
Online-Kurs „Was kommt, 
wenn die Kinder gehen“ bietet 
das Evangelische Dekanat 
Rheingau-Taunus Eltern „im 
Übergang“ Tipps und Hilfen 
für die Zeit, da sie ihre Kinder 
loslassen und manchmal auch 
ihrem Leben eine neue Aus-
richtung geben müssen. Der 
kostenlose Kurs wendet sich an 
Mütter und Väter, deren Kinder 
demnächst das „Nest“ verlassen 

oder solche, deren Kinder es 
bereits verlassen haben. Dabei 
ist es egal, ob alleinerziehend 
oder als Paar lebend.
An drei Abenden mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten 
sollen die zentralen Themen 
und Irritationen dieser Über-
gangsphase des Lebens unter 
die Lupe genommen werden. 
Die Methoden dazu sind viel-
fältig und wechseln zwischen 
Plenum, Kleingruppenarbeit 

und Einzelarbeit zu Hause. 
Es wird zurückgeblickt, die 
Gegenwart angeschaut 
und einen Blick in die 
Zukunft gewagt. Auch 
soll die Frage erlaubt 
sein, ob Männer 
und Frauen diese 
L e b e n s p h a s e 
unterschied l ich 
erleben. Spirituelle 
Elemente werden 
jeden der drei Abende 

begleiten. Die Termine finden 
am 1., 8. und 15. Februar, 

jeweils von 20 bis 21.30 
Uhr über Zoom statt. 
Anmeldung bitte bis 
zum 20. Januar bei 
juergen.schweitzer 
@ekhn.de. 
Weitere Informa-
tionen finden Sie 

im Internet unter 
www.emptynest- 

ekhn.de

Was kommt, wenn die kinder gehen?
„Empty Nest”-Online-Kurs für Eltern im Übergang

wörsdorf. Am Freitag, 20. 
Januar, um 19 Uhr, beginnt in 
der Scheuer in Idstein-Wörs-
dorf die erste Veranstaltung des 
neuen Jahres. „Bosstime“ spielt 
die Hits von Bruce Springsteen, 
es gibt eventuell noch Restkar-
ten. Zur anschließenden Disco 
mit DJ Jochen ab 22.30 Uhr 
gibt es wieder Karten an der 

Abendkasse. Am Samstag, 21. 
Januar, ab 21 Uhr ist „Neon-
club“ mit DJ Björn und den 
Hits der 80/90er und aktuellen 
Beats zu Gast. Am 27. Januar 
gibt’s die Musik von Marillion 
mit den „Forgotten Sons“ und 
am 28. Januar steigt die nächste 
„Club 74 Reloaded“ Party. 
Alle Infos zum Programm 

der Scheuer und Eintrittskar-
ten zu den Veranstaltungen 
gibt es unter www.scheuer.
rocks und an folgenden Vor-
verkaufsstellen: Optik Studio 
Noe in Idstein, HiFi Kaus 
Niedernhausen, Nassauer Hof 
in Idstein-Wörsdorf, Schreib-
waren Ellinger in Taunusstein 
und Bücherbank Bad Camberg.

Es geht weiter in der Scheuer!
„Bosstime” ist am 20. Januar zu Gast
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Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen dürfen, 
die man lange getragen hat,
ist eine tröstliche und wunderbare Sache. 

 Hermann Hesse

Erna Scheinpflug
geb. Hölzer

* 14. April 1928     † 5. Januar 2023

In liebevoller Erinnerung
Karin Urban
Maximilian, Jaqueline und Adora 
Alexandra 
Theresia Scheinpflug und Rolf 
Nicole, Udo, Julian und Noah Schmalz
Anni Wimmer-Groß

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, 24. Januar 2023, um 14.30 Uhr in der 
Herberge der Trauer statt. 

Karin Urban c/o Herberge der Trauer, Aarstraße 22, 65232 Taunusstein

† 17.12.2022
Erna Schönbach

Im Namen aller Angehörigen
Jutta und Hans-Jürgen Schönbach

durch ihre tröstenden Worte oder durch Briefe, Blumen und
Geldspenden ihre warmherzige Anteilnahme gezeigt haben

Bad Schwalbach, im Januar 2023

Wir sagen allen, die uns beim Abschied
unserer lieben Mutter, Großmutter und Urgroßmutter

Besonders bedanken wir uns bei Herrn Pastoralreferent
Dr. Michael Graf für die einfühlsame Trauerrede und
beim Bestattungshaus Hamm in Bad Schwalbach
für die würdevolle Gestaltung der Abschiedszeremonie.

Inh. Kai Papalau

Weitere Informationen unter: www.hamm-bestattungen.com

Jeder Mensch verdient einen würdigen Abschied.
Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Bad Schwalbach
06124 2298

Inh. Kai Papalau, Adolfstraße 110, Bad Schwalbach

Heidenrod
06120 8033

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Schwester

* 27. August 1941 † 9. Januar 2023

Hannelore Dudenhöffer

In Liebe und Dankbarkeit
Achim und Silke mit Björn und Louis

Gerald und Melanie mit Cindy und Sara
Michael und Sabine

Thomas und Sabine mit Jennifer und Julia
Christa Bonn und Familie

geb. Jentes

Wir werden im engsten Kreis Abschied nehmen.

Ilse Holzapfel
geb. Ahrens

* 16.12.1924 † 02.01.2023

Wir nehmen Abschied von unserer Mutti, Schwester, Schwiegermutter und Oma.

Annette
Heidi
Ursel
Uwe

Verena, Lara und Eike

Ich gehe langsam aus der Zeit heraus
in eine Zukunft jenseits aller Sterne,

und was ich war und was ich bin und bleiben werde
geht mit mir ohne Ungeduld und Eile,
als wäre ich nie gewesen oder kaum.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im Kreise der Familie statt.

Wir sterben hin
zu den geliebten Toten.

Das Schicksal hat es so bestimmt!

Dr. med.

Karin Grundig
* 04.05.1936 † 02.01.2023

In dankbarer Erinnerung
Aino Gosewitz

Hannah und Danilo Heilmann

65307 Bad Schwalbach, Breslauer Straße 19

Karl Jaspers

Karin hat sich eine anonyme Beisetzung
in Bad Schwalbach gewünscht.

Unser Herz will dich halten, unsere Liebe dich umfangen.
Unser Verstand muss dich lassen, denn deine Kraft war zu Ende

und deine Erlösung Gnade.

Marion Beck 
* 17. September 1963                  † 8. Januar 2023

Ein Engel soll dich begleiten 
Jürgen 
Marco, Joy, Melina und Emily 
Michelle, Christian und Luca
Irmgard und Heinz
Angehörige und Freunde

Die Beisetzung findet im kleinen Kreis statt.

Jürgen Beck c/o Herberge der Trauer, Aarstraße 22, 65232 Taunusstein

Als dein Herz stehen blieb,
brach meins in zwei Teile.

Der eine Teil lebt bei dir im Himmel.
Der andere Teil versucht zu leben.

Michael Seidel-Heilhecker

In Liebe
Pia

* 21. Mai 1960 † 14. Januar 2021

2 Jahre ohne DICH

StrinzTrinita�s/Wiesbaden, Januar 2023

Deine Mutter Marianne

* 8. Juli 1957 † 26. Dezember 2022

Ralf-Dieter Fuchs

Taunusstein, im Januar 2023

Wir haben uns in aller Stille verabschiedet.

Nicht gestorben - nur vorangegangen.

* 3.11.1948 † 7.1.2023

Wolfgang Baum

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes,
der Trauer und der
dankbaren Erinnerung.

In stiller Trauer:
Heike Baum
Sven und Dorothee mit Ole und Liv
Sigrid Thrun
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 19. Januar 2023,
um 13.30 Uhr in der Ev. Kirche in Hohenstein-Born statt. Von Beileidsbekundungen am Grab
und freundlich zugedachten Blumenschmuck bitten wir höflichst abzusehen.

Kondolenzadresse: Familie Baum, c/o Bestattungen Möhn, Auf dem Hag 2, 65326 Aarbergen

es ist immer schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren und abschied nehmen zu müssen. Doch es tut gut, zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Die Zukunft der Natur sichern! 
Jetzt kostenfrei und 
unverbindlich bestellen:
BUND-Ratgeber Testament

Almuth.Wenta@bund.net

Ihr BUND-Ratgeber 
rund um das Thema
Testament

Was bleibt,
wenn wir gehen?

Almuth Wenta
BUND-Ansprechpartnerin für 
Erbschaften und Vermächtnisse

(030) 2 75 86 474

ANZ_Erbschaftsbroschüre_104x43_4c_RZ.qxp_Layout 1  16.07.20  12:02  Seite 1

Wir helfen Kindern, 
die nie erwachsen werden.

www.bundesverband-kinderhospiz.de

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
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Traueranzeigen

STellenmarkTKaufgesuche

Info! Kaufe Pelze, garderobe, zinn, 
Silberbesteck, uhren, Kaffeeservice, 
Holz-, Porzellanfiguren, Musikins-
trumente Mode-/goldschmuck, 
Münzen, Militaria. zahle bar und fair. 
Tel.: (06145) 3461386

Kaufe Nerze, Pelze aller Art, 
uhren u.v.m. zahle bar vor Ort 
Hugo georg Tel.: (0162) 5108850 

Mietangebote

SWA-Heimbach 2 zi., Bad, Bal-
kon, Wohnküche, KM € 550 + nK 
€200 + KT 2KM, zum 15.01.2023 
frei Tel.: ( 0152) 53663298

Von privat: 2 zK/Tgl-Bad, ab-
stellr., elW in eFH mit ca. 62 m² 
- TOP-lage in T’stein-neuhof,,sep. 
eingang, Kfz-Stellpl., eBK, zus. Ka-
minofen; an nr  f. 590 € warm; 
Wasser/K. u. Strom extra.Tel.: 
06128-73268 o. 0151-24204434

Schöne 2 Zi.-Whg. in Tsst.-Blst.
mit eBK,Wannenbad, Balkon, 
KFz-Stellpl. o.garage, 52m², €488.
KM + nK+K.;ab sofort.zuschr.
unter Chiffre nr. 1068 a.d.Verlag

Tst.-Bleidenstadt 3 zKBB Dg 
/2. Stock, Küche vorhanden o. 
Herd und Kühlschrank, 60m² 
KM € 480 + nK + Kt, ruhige lage, 
langfristig von privat an einzel-
person (nichtraucher) ab 1.3. 
zu vermieten Tel.: (06128) 41146

Tsst.-Wehen ruhige lage, 2zKB, 
eBK, Duschbad, Fußbodenhzg., 
Hauswirtschaftsraum an nr. 
€590 + nK Tel.: (0176) 9265273

SWA 3 ZKB ab 1.4. zu verm. Miete 
€470 + umlagen + KT. Tel.: (0611) 
543469

Garage

Taunusstein Hambach, garage 
zu verm. ca. 40m². Tel.: (06128) 
71980 (0152) 9196394

Stellengesuche

Suche Arbeit rund ums Haus: 
innen- u. außenputzarb., Tro-
ckenbau, malen, tapezieren, 
Fliesen-, laminat-  u. Vinylboden: 
aB SOFOrT gerÜSTVerleiH!!! 
 Tel.: (0172) 8 41 04 77

Wohnwagen

Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Vermisst

Liebe Taunusstein Anwohner, 
unsere Katze Mia wird seit Sil-
vester am lauterbach vermisst. 
Die Katze ist Freigänger, etwas 
scheu und Feuerwerk hat ihr 
angst gemacht: wir gehen da-
von aus, dass Mia sich versteckt 
hat. Die kann auch in ihrem 
Keller, garage, Schuppen sein.
Bitte schaut nach! Sie hat hell 
bis dunkelgraues Fell/Point und 
blaue augen. Finderlohn € 500 
Tel.: (0177) 3078870 Schmidt. 

Verkauf

B a l ke n  2 0 c m  b re i t  u n d 
12cm hoch, Ba lken 18cm 
breit und 12cm hoch, länge 
2,30-2,50m,ca. 30 Stück;Bret-
ter (rauspund) Fichte,4m + 
4,50m lang, 25mm dick,13cm 
breit;Schamottsteine, 70cm x 
5,5 cm, 7cm dick; 2 eichen-
treppen massiv, 2,80m lang,9 
cm breit,Treppenstufen 28cm 
tief,4,5cm dick.1m trockenes 
Kaminholz,Tel.:(06128)71980;  
(0152)99196394,Tel.:(06128) 
71980;(0152)9196394

Geschäftliches

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für arbeitnehmer, 
rentner, Vermieter im rahmen 
einer Mitgliedschaft. VlH lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

Stellenangebote

Haushaltshi l fe  in SWa auf 
520,-€-Basis, 4-5 Std./Woche, 
06124-7242482.

Suche  e ine  zuver läss ige , 
deutschsprachige Putzhilfe für 
einmal die Woche 4 Stunden frei-
tags in Taunusstein Bleidenstadt 
für einen Vier-Personen-Haushalt 
mit Hund. zuschriften unter Chiff-
re nr. 1067 a.d. Verlag

Suche Reinigungskraft von 
17 - 22h Tz in SWa und eine 
reinigungskraft 1 x die Woche 
auf 450. € Basis (Schlüssel-
objekte) Tel.:(01511)7743771; 
(06772)2701

Erfahrene  Reinigungskraft für 
Privathaushalt in SWa 1x 2Std./
wö.  ges. Tel.: (06124) 7269935

Internistische Praxis sucht ab 
sofort med. vorgebildete Teilzeit-
kraft (520€ oder bis 20Std.) vor-
mittags. dr.anger-mokross@t-on-
line.de oder Tel.: (06128) 8356

Raumpfleger* in  fü r  Taun-
usstein-Wingsbach f. 4 Stun-
den wöchentlich gesucht. Tel.
nr.:(06128)947756

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. Hermann Hesse

Wir geben dir unsere Liebe mit
Evi
Florian und Bettina mit Simon und Nina
Ulrich und Simone mit Philip, Anika und Paula
Arnim und Katharina mit Frieda und Eva

Wir haben bereits in aller Stille Abschied genommen.

Mögen Engel ihn begleiten…

Bernhard Rupp
*1. Juli 1940 †24. Dezember 2022

Im Namen der Familie
Elke Goedecker

Deine Kinder Christoph, Alexander und Annette

Christoph Albert Goedecker
† 20. Dezember 2022

Es ist Erlösung, sagt der Verstand.
Es ist viel zu früh, sagt das Herz.
Du fehlst, sagt die Liebe.

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten.
Besonders danken möchten wir Helen Kutschka aus der Praxis für
Krankengymanstik und Körperarbeit Fabian, Herrn Pastoralreferent Dr.
Michael Graf und BestattungenWortmann für die Gestaltung der Trauerfeier.

Taunusstein, im Januar 2023

In liebevoller Erinnerung  
an deinen 60. Geburtstag

Jürgen Schön
* 16.1.1963     † 25.7.2006

Deine Familie

Rositha
Campos

geb. Wiedmann

* 16. 4. 1963
† 16. 1. 2022

Ein Jahr ohne Dich,  
tief in meinem Herzen 
bist Du immer bei mir.

Dein Papa

DIE ASB-SCHÜLERBETREUUNG AN DER REGENBOGEN-
SCHULE BLEIDENSTADT SUCHT AB 01.02.2023 EINEN 
BETREUER (M/W/D) 
FÜR 17 STD. /WÖCHENTL.

Wir bieten:
• Vergütung nach Manteltarifvertrag je nach Qualifi kation mit 

üblichen Sozialleistungen, 13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld 
• feste Arbeitszeiten sowie Vor- und Nachbereitungszeit, 

regelmäßige Teamsitzungen
• Fortbildungsmöglichkeiten sowie ein gemeinsam entwickeltes  

Qualitätsmanagement und persönliche Entwicklungschancen

Ansprechpartnerin: Frau Sandra Bohrmann, Tel. 0611 1818 232, 
Email: bewerbungen@asb-westhessen.de

Die Die ASB Hessen Service GmbH ist ein Tochterunternehmen des ASB Landes-
verbandes Hessen e. V. und in verschiedenen Dienstleistungsbereichen aktiv. Wir 
suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Mitarbeiter Bestell- & Kassensysteme,
Verpfl egung & Catering (m/w/d)

mit 25 Wochenstunden für unsere Niederlassung Taunusstein

Ihre Aufgaben bestehen in der Erfassung von Kundendaten, in der Führung von 
BuT- und Nachmeldelisten und in allgemeinen administrativen Tätigkeiten. Sie 
sind service- und kundenorientiert, zuverlässig und bringen ein gutes Prozess- 
und Zahlenverständnis mit.

Interesse? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung schriftlich oder per E-Mail an 
folgende Adresse:

ASB Hessen Service GmbH, z.Hd. Frau Christiane Barth
Aarstraße 110, 65232 Taunusstein, bewerbungen@asb-service.de

oder Tel.: 0151/11 12 04 70 – Herr Reiner Hilb

Bürokraft (m/w/d) 
in Vollzeit oder in Teilzeit (25 Stunden/Woche),
mit abgeschlossener artverwandter Ausbildung,  
die sich für einen abwechslungsreichen Wechsel  
zwischen Bürotätigkeit und einfachen Lager- und 
Montagearbeiten interessiert. Gute Englisch-
kenntnisse sind unabdingbar.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Post  
oder E-Mail an untenstehende Anschrift,  
z.H. Herrn Eckerth.

MAPROTEC GmbH
Grunerstraße 18 · 65510 Idstein
Telefon 06126-4001 · Telefax 06126-4002
bewerbung@maprotec.de · www.maprotec.de

Ingenieurbüro für Pumpentechnik  
sucht ab sofort unbefristet eine

Sie kümmern sich um die Pflege der Gemeinschaftsräume, Hotelzimmer
und Wohnungen der Bewohner hauptsächlich am Vormittag und
abwechselnd an Wochenenden. Wir bieten Ihnen einen krisensicheren
Job in familiärem Ambiente. Wenn Sie Spaß am Umgang mit Senioren
haben und gut Deutsch sprechen, freuen wir uns über Ihre Bewerbung
mit Ref.-Nr. 012023-002 per E-Mail an Herrn Jörg Thuss, Geschäftsführer
bewerbung@seniorenresidenz-schlangenbad.de

Die Residenz & Hotel „Am Kurpark“ in Schlangenbad bei Wiesbaden
bietet Senioren Service-Wohnen auf Hotelniveau. Von den 95 barrierefreien
Appartements stehen ca. 30 Zimmer als Hotelzimmer zur Verfügung, die
gerne von Senioren sowie Geschäftsreisenden gebucht werden. Zur
Verstärkung unseres Reinigungsteams suchen wir eine

Reinigungskraft (m/w/d) 28 Stunden/Woche

www.senioren-wohnkonzepte.de

Seniorenresidenz „Am Kurpark” GmbH
Rheingauer Str. 15 | 65388 Schlangenbad | Tel. 06129.5040-0

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
SCHLANGENBAD

Das Landgasthaus Wambacher Mühle in  
Schlangenbad-Wambach sucht Mitarbeiter:innen! 

Frühstückskellner • Bankettmitarbeiter
Kellner á la Carte

– Vollzeit, Teilzeit oder auf Minijobbasis möglich –

Bei Interesse freuen wir uns über eine Nachricht  
gerne per Email an mail@wambacher-muehle.de oder 

telefonisch unter 06129-1227.
www.wambacher-muehle.de • 65388 Schlangenbad

Immobiliengesuche

Familie sucht Haus zum Kauf, 
auch renovierungsbedürftig 
oder vermietet von Privat. Tel.: 
(0163) 3651788

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

06128 -72 02 73
www.WITA-IMMO.de

IMMOBILIEN
SPRECHSTUNDE
JEDENMITTWOCH
16 - 19 UHR

IN DER AARSTRASSE 217,
TAUNUSSTEIN

UNVERBINDLICH RUND UM
VERKAUF UND VERMIETUNG

INFORMIEREN
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V. l.: Trainer Norbert Schwarz mit den Jugendspielern Emil Leconte, 

Andre und Eric Luijendijk, Paul Yun und Cedric Eisel sowie dem 

Trainer Helmut Klima.  Foto: Norbert Schwarz

Das C-Jugendteam freut sich über den neuen Trikotsatz.  Foto: woLFgaNg SchweNdNer
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Untertaunus. Seit 1988 verleiht 
der Landessportbund Hessen 
(lsb h) jedes Jahr den Lu-Röder- 
Preis. Ausgezeichnet werden 
Frauen, die sich überregional für 
die Förderung von Frauen im 
organisierten Sport einsetzen. Im 
Verein, Sportkreis oder Verband 
– beispielsweise durch die Über-
nahme von Führungspositionen, 
sportpolitisches Engagement 
oder den Aufbau eines sozialen 
Projekts. Wer sich auf die aktu-
elle Ausschreibung bewerben 
möchte, muss seine Unterlagen 
zusammen mit einem Empfeh-
lungsschreiben des zuständigen 
Sportkreises oder Verbandes 
beim Landessportbund Hessen 
einreichen. Einsendeschluss ist 
der 28. Februar.
Erstmals verliehen wurde der 
Lu-Röder-Preis im Jahr 1989. 
Seitdem wurden auf 34 Ver-
leihungsveranstaltungen ins-
gesamt 43 Preisträgerinnen 
ausgezeichnet. Seit 2018 gibt 
es zwei Kategorien – „Enga-
gierter Nachwuchs“ (dotiert 
mit 1.000 Euro) und „Vorbild/
Lebenswerk“ (1.500 Euro). Der 
Preis erinnert an eine Frau, die 
zwischen 1973 und 1987 dem 
lsb h-Präsidium angehörte. 
Zu einer Zeit, als es eine Sel-
tenheit war, dass Frauen in 
Führungspositionen Verantwor-
tung übernahmen. Lu Röder 
(1921–1987) war Vordenkerin 
und kämpfte unermüdlich – 
auch in vielen anderen Ämtern 
– für Strukturen, von denen 
Frauen nachhaltig profitiert 

haben. Sie setzte sich einerseits 
für das selbstbestimmte Sport-
treiben von Frauen ein und 
ermutigte Frauen andererseits, 
Führungspositionen im Sport zu 
übernehmen. Dafür entwickelte 
das langjährige Mitglied der 
TG Darmstadt Konzepte und 
Qualifizierungsmaßnahmen.
Wie wichtig das besondere 
Engagement von Frauen für 
Frauen ist, verdeutlicht lsb h-Prä-
sidentin Juliane Kuhlmann: 
„Sie leisten nicht nur wertvolle 
Basisarbeit, sondern sind auch 
Vorbilder für Frauen, die bislang 
nicht den Mut hatten, sich selbst 
im Sport zu engagieren.“ Wie 
wichtig dieses Engagement ist, 
untermauert die erste hessische 
Sportchefin mit einem Blick 
auf das Geschlechterverhältnis 
im organisierten Sport. „Keiner 
unserer 23 Sportkreise hat eine 
Frau als Vorsitzende, auf Vor-
standsebene sind von 68 Mit-
gliedern nur 19 weiblich.“ Auch 
in den Verbänden und Vereinen 
seien Frauen in Führungspositi-
onen weiterhin deutlich unter-
repräsentiert. „Deutschlandweit 
betrachtet hat nicht einmal jeder 
fünfte Verein eine Vorsitzende. 
Nur etwa ein Viertel der Vereine 
haben einen Vorstand, der min-
destens zur Hälfte aus Frauen 
besteht“, mahnt Kuhlmann.
Die Bewerbungsformulare 
finden sich online unter yourls.
lsbh.de/luroederpreis. Alterna-
tiv können sie im lsb h bei Ute 
Hoyer per E-Mail (uhoyer@
lsbh.de) angefordert werden.

Auszeichnung für 
besonderen Einsatz

Jetzt für den Lu-röder-preis bewerben

Hohenstein. Der SV Hohen-
stein bietet in Kürze zwei neue 
Kurse in der Gemeindehalle in 
Burg-Hohenstein an. Die Seni-
orengymnastik findet mon-
tags von 18 bis 19 Uhr statt, 
Trainingsbeginn ist der 16. 
Januar (8 Trainingsstunden). 
Die Kursgebühren betragen 
für Nicht-Mitglieder 24 Euro 

pro Kurs, für Mitglieder ist 
er kostenlos. Der Pilates-Kurs 
startet ebenfalls am 16. Januar 
(montags) von 19 bis 20 Uhr. 
Die Kursgebühren liegen bei 
20 Euro (Mitglieder) bzw. 
40 Euro (Nicht-Mitglieder). 
Rückfragen gerne an burg.
hohenstein@gmail.com oder 
(0160) 4441228.

Kurse in Hohenstein

Oberjosbach. Die 16-jährige 
Anna Lena Pechmann hat bei 
ihren Einsätzen als Tischten-
nis-Spielerin in der Bezirksober-
liga Jungen 19 und der sechsten 
Herrenmannschaft der TG 
Oberjosbach zahlreiche Punkte 
hinzugewonnen. Zusammen 
mit den Turnierstarts konnte 
sie im Laufe der Vorrunde 
2022/23 rund 150 sogenannte 
„TTR-Punkte“ Plus machen. 
Die „Spielerin des Monats“ bei 
der TG Oberjosbach wurde 
sie, da Anna Lena auch bei der 
Prüfung zur C-Trainerin im 
Dezember eine hervorragende 
Leistung zeigte. Sie schaffte in 
allen Prüfungsteilen sehr gute 
Leistungen und schloss somit 
auch die gesamte Prüfung vor 
dem Prüferteam des HTTV 

mit sehr gut ab. Davon profitiert 
sie selbst für ihre künftige Trai-
nertätigkeit, besonders aber die 
Kinder in ihren Trainingsgrup-
pen am Mittwoch und Freitag, 
die sie bereits während der 
Ausbildung mit Engagement 
und Erfolg übernahm. 
Erwähnenswert ist auch, dass 
alle anderen neuen Trainer 

der TG Oberjosbach ihre Prü-
fungen bestanden, so dass mit 
Florian Benke, Mark Baumann 
und Patrick Wünsch drei wei-
tere ausgebildete C-Trainer für 
die Nachwuchsarbeit bereit-
stehen. Abteilungsleiter Stefan 
Hauf gratulierte Anna Lena, 
Florian, Mark und Patrick und 
wünschte ihnen viel Erfolg bei 
der weiteren Arbeit für die TG 
Oberjosbach.
Interessierte Kinder und Jugend-
liche können jederzeit zu einem 
Probetraining beim Tischtennis 
vorbeikommen, beispielsweise 
freitags um 16.30 Uhr in der 
Sporthalle der Theißtalschule. 
Weitere Trainingszeiten (auch 
für Erwachsene) und alle Infos 
gibt es unter www.sg-oo.de und 
per E-Mail an sg-oo@gmx.de

„Spielerin des Monats”
anna Lena pechmann bei tg oberjosbach erfolgreich

Bleidenstadt. Zum Jahresbe-
ginn bietet der TSV Bleiden-
stadt wieder ein besonderes 
Highlight an: Einen Indoor-Cy-
clingkurs. Jeweils donnerstags 
von 18 bis 19.15 Uhr können 
Interessierte bei erfahrenen 
Kursleitern mit neuen Rädern 
dem trüben Wetter trotzen 
und ihre Kondition verbes-
sern. Zusätzlich bietet der TSV 
einmal im Monat auch sonn-
tags von 10 bis 11 Uhr einen 
Kurs an. Die Kurse finden im 
Mehrzweckraum des Sport- und 
Jugendzentrums statt, eine 10er 
Karte, die im Geschäftszimmer 
oder bei den Kursleitern erwor-
ben werden kann, kostet 35 
Euro für TSV-Mitglieder und 
55 Euro für Nichtmitglieder. 
„Mit dem „Indoor-Cycling“ 

wollen wir das Thema Rad-
fahren in unsere reichhaltiges 
Sportangebot mitaufnehmen, 
und wir planen zusätzlich für 
die Sommersaison, mit E-Bike, 
Mountain-Bike und Rennrad 
regelmäßige Ausfahrten anzu-
bieten“, erläutert der 1.Vorsit-
zende Markus Jestaedt.
Der Donnerstagskurs startet 
am 19. Januar, die Anmeldung 
erfolgt über die Homepage. 
Der Sonntagskurs findet zum 
1. Mal am 29. Januar statt, hier 
erfolgt die Anmeldung über 
Heike Ritter, (0170) 8585372. 
Weitere Infos unter www.
tsv-taunusstein-bleidenstadt.de.
Außerdem sind bei den Kursen 
„Zumba“ und „Fit Jump“ beim 
TSV Bleidenstadt noch Plätze 
frei. Bei „Fit Jump“ mit Heike 

gibt es ein effizientes Ganzkör-
pertraining. Die Teilnehmer 
jumpen auf Minitrampolinen 
im Rhythmus zur Musik und 
kombinieren das mit einem 
kleinen Muskelworkout. Wei-
tere Infos unter (0170) 8585372. 
Bei „Zumba“ mit Leila steht 
ein Tanz-Fitness-Workout 
auf dem Programm. Latein-
amerikanische Rhythmen, 
schweißtreibende Moves und 
eine Mischung aus Tanz und 
Aerobic erwarten die Teil-
nehmer. Weitere Infos unter 
(0176) 70281266. Außerdem 
bietet der TSV Bleidenstadt 
verschiedene Kurse wie z.B. 
Workout-Mix, Cardiofitness 
oder Fit 50+, Rückfragen hierzu 
werden ebenfalls unter (0170) 
8585372 beantwortet.

Indoorcycling in Bleidenstadt
außerdem wird „zumba” und „Fit Jump” angeboten

Hettenhain. Bei der Jahres-
hauptversammlung des 1. FC 
Hettenhain im Juli 2022 
wurden Nina Bär und Wolfgang 
Schwendner zur Jugendleiterin 
bzw. zum stellvertretenden 
Jugendleiter gewählt. Gemein-
sam mit dem bisherigen Jugend-
leiter Markus Kräkel bilden sie 
das neue Jugendteam. 
Seitdem hat sich einiges in Het-
tenhain getan: Es wurde eine 
umfangreiche Werbeaktion 
„Kommt zum 1. FC Hettenhain 
kicken“ gestartet – mit einem 
nicht unbedingt zu erwarten-
den Erfolg. So konnten viele 
Jugendliche neu gewonnen 
und bereits ehemaligen Aktive 
erneut motiviert werden, dass 
es der Jugendabteilung nach 
langer Zeit wieder gelang, die 
Altersklassen von den G-Ju-
nioren bis zu den C-Junioren 
durchgehend zu besetzen und 
für die anstehende Runde der 
Saison 22/23 zu melden.
Der für das neu ins Leben geru-
fenen C-Jugendteam dringend 
benötigte Trikotsatz konnte 
durch die freundliche Unter-
stützung eines lokalen Sponsors 

realisiert werden. Des weiteren 
freuten sich über 130  Spieler 
und Trainer, von der G-Jugend 
bis zur C-Jugend, an der dies-
jährigen Weihnachtsfeier über 
die neuen Trainingsanzüge. Mit 
Hilfe einer Bezuschussung loka-
ler Förderer und einem Eigenan-
teil der Eltern von jeweils zehn 
Euro konnte das Projekt „Trai-
ningsanzüge“ für die komplette 
Jugendabteilung realisiert und 
somit zahlreiche Kinderaugen 
zum Strahlen gebracht werden. 
Zum Abschluss der Saison 

22/23 ist die Durchführung 
eines eigenen Jugendfußball-
turnier  für die  Altersklassen 
G-, F-, E-,D-, und C- Junioren 
im Juni geplant. Der qualita-
tive und quantitative Auf- und 
Ausbau der Jugendabteilung 
steht aktuell im weiteren Fokus 
der Jugendleitung. Zahlrei-
che Jugendtrainer haben sich 
bereits für das Trainer-Quali-
fizierungsprogramm des DFB 
angemeldet oder bereits teil-
genommen. Für die anste-
hende zukünftige Runde 23/24 

beabsichtigt der 1.FC Hetten-
hain erstmalig auch wieder ein 
B-Junioren-Team ins Rennen 
zu schicken und somit alle 
Jahrgänge, von den G-Junioren 
bis zu den B-Junioren, mindes-
tens mit einer Mannschaft zu 
besetzen. Für alle Jugendlichen, 
die sich der spannenden Reise 
der Fußballjugendabteilung 
anschließen wollen, finden sich 
die aktuellen Trainingszeiten 
und Ansprechpartner im Inter-
net unter https://fc-hettenhain.
de/jugend

Neuer Trikotsatz und Trainingsanzüge

Görsroth. Am 22. Januar findet 
der erste Ninja like „Kids Fun 
Run“, ein Hindernis-Parcours 
für Grundschulkinder, statt. 
Alle Kinder von der ersten bis 
zur vierten Klasse, die Spaß an 
Bewegung, Geschicklichkeit 
und Balancieren haben, können 
teilnehmen. Ab 11 Uhr geht es 
in der Sporthalle in Görsroth 
los. Die Kinder können in ein-
geteilten Gruppen mit drei 
Durchläufen zeigen, wie schnell 
sie den Parcours durchlaufen. Im 
Anschluss gibt es die Möglichkeit 
an den Geräten noch frei zu spie-
len. Alle Einnahmen kommen 
der Bewegungsförderung der 
Kinder sowie dem neuen Sport-
park zugute. Weitere Infos sowie 
das Anmeldeformular und die 
Teilnahmebedingungen finden 
Sie unter www.sg-huenstetten.
de. Anmeldungen sind bis zum 
18. Januar möglich.

Kids Fun Run

Kröftel. Über einen außerge-
wöhnlichen Erfolg konnte sich 
die Jugendleitung der Tisch-
tennisabteilung der SG Kröftel 
freuen. 
Nicht nur, dass sich die J15 in 
der Saison 2021/2022 die Kreis-
meisterschaft sicherte – gleich 
drei Spieler des Teams belegten 
zudem die vordersten Plätze der 
Einzelrangliste. In der Wertung 
der Doppel belegte das Team 
die Plätze eins und zwei der 
Rangliste. Darüber hinaus 
wurde die J15 nicht nur Krei-
spokalsieger; die Talente angel-
ten sich auch den Bezirkspokal 
und verloren im Hessenpokal 
erst im Finale gegen Eintracht 
Frankfurt. Der Erfolg wurde 
Begleiter der J15, grüßt sie doch 
aktuell in der Bezirksliga von 
der Tabellenspitze. 

Um das Angebot auch künftig 
anbieten zu können, sucht der 
Verein Jugendliche ab 10 Jahren, 
die man an den Tischtennissport 
heranführen will. Primäres Ziel 
ist den Spaß an der Bewegung 
und am Sport zu vermitteln. 
Interessierte können sich mit 
Norbert Schwarz (06082-2709) 

oder Helmut Klima (06082-
1721) in Verbindung setzen. 
Unter der Anleitung der beiden 
erfahrenen Coaches wird zwei 
Mal pro Woche (dienstags und 
freitags von 18 bis 20 Uhr) 
trainiert. Interessierte zwischen 
10 und 18 Jahren sind zu einer 
Schnupperstunde willkommen.

Erfolgreiche Jugendarbeit
Sg kröftel mit guten Leistungen im tischtennis 
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Für kluge

Köpfe!

Senioren von heute

Seit über 20 Jahren
– mehr Lebensqualität
– mehr Sicherheit
– mehr Ruhestand

Leben im HIER und JETZT

Rheingauer Str. 15
65388 Schlangenbad
Tel. 06129.5040-0

www.senioren-wohnkonzepte.de

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
SCHLANGENBAD

– Anzeige –

Schlangenbad. Das neue 
Jahr hat begonnen und wie 
Hermann Hesse schon so schön 
beschrieben hat, wohnt in 
jedem Anfang ein Zauber inne, 
der uns beschützt und der uns 
hilft zu leben. Nutzen wir 
die Kraft der Aufbruchstim-
mung für neue Perspektiven 
und Ziele. Manchmal bedarf 
es dieser Unterstützung, um 
Veränderungen im Leben zuzu-
lassen. Dabei ist es oft hilfreich, 
die Segel nach dem Wind zu 
setzen und bedarfsorientierte 
Lösungen anzustreben. 
Schon vielen unserer Bewoh-
nerinnen und Bewohner ging 
es ähnlich. Eine Veränderung 
des Umfeldes ist ein großer 
Schritt – aber viele Chancen und 
Möglichkeiten liegen darin ver-
borgen. Im Residenzalltag hören 
wir oft, wie wohl und bedarfsori-
entiert umsorgt sich die Bewoh-
nerinnen und Bewohner durch 
die zahlreichen Serviceangebote 
hier fühlen. Das Residenzleben 
hat aber noch mehr Vorteile 
zu bieten. Dafür stehen 95 
hochwertige und stilvoll ausge-
stattete 1- oder 2-Zimmer-Woh-
nungen in bester Kurparklage 
zur Verfügung. Alle Apparte-

ments sind seniorengerecht, 
mit Echtholz-Parkettboden, 
Einbauküche, Duschbad und 
überwiegend mit Terrasse oder 
Balkon ausgestattet. Die Woh-
nungen richten sich die Bewoh-
ner nach ihren Vorstellungen 
ein und fühlen sich schnell zu 
Hause. Von der Verpflegung 
über die Wohnungsreinigung 
bis zum Hausmeisterservice 
werden den Bewohnerinnen 
und Bewohnern auf Wunsch 
viele Alltagspflichten abgenom-
men. Auch einen Friseursalon 
finden Sie unter dem Dach 
der Residenz „Am Kurpark“. 
Gleich neben der Residenz 
haben Sie eine Einkaufsmög-
lichkeit für die Artikel des tägli-
chen Bedarfs. Die Rezeption ist 
täglich besetzt, so dass immer 
ein Ansprechpartner da ist. Das 
gilt auch für den Notfall. Der 
im Haus ansässige Pflegedienst 
ist 24 Stunden täglich in Ruf-
bereitschaft und kann durch 
die im Zimmer installierten 
Notrufschalter schnell aktiviert 
werden. Die gute Anbindung 
an den öffentlichen Personen-
nahverkehr sorgt dafür, dass Sie 
problemlos in die nächstgelege-
nen Städte kommen. 

Das breit aufgestellte Veran-
staltungsprogramm des Hauses 
sorgt für reichlich Abwechslung. 
Geboten werden beispielsweise 
musikalische Unterhaltung, 
sportliche Angebote sowie 
Schmuck- oder Modepräsenta-
tionen. Die Residenzbewohner 
nehmen diese Gelegenheiten 
gerne wahr, haben Spaß und 
Abwechslung im Residenzall-

tag und festigen ihre sozialen 
Kontakte. Übrigens: Viele Leis-
tungen sind bereits im Mietpreis 
enthalten.
Sind Sie neugierig geworden? 
Es informiert Sie gerne Petra 
Kaspar unter (06129) 5040-0 
oder per E-Mail unter info@
seniorenresidenz-schlangenbad.
de. Weitere Infos unter www.
senioren-wohnkonzepte.de

Neues Jahr – neues Glück 
Taunusstein. Die Computer-
gruppe des Senioren-Kulturkrei-
ses Taunusstein bietet ab dem 
17. Januar wieder PC-Übungs-
stunden für Mitglieder des 
Senioren Kulturkreises mit 
folgenden Schwerpunkten an: 
Betriebssystem „Windows 10“, 
„Windows 11“ (auf eigenem 
Laptop), den Office Produkten, 
den verschiedenen Internet-
browsern sowie E-Mail-Pro-
grammen. E-Mail-Anhänge 
aller Art (Dateien, Fotos, PDF) 
versenden. Datentransfer mit 

USB-Stick zu PCs, Laptops, 
Smartphones. Was muss beim 
Online-Bank ing beachtet 
werden. Begriffe erklären zu 
Viren, Trojaner, Würmer – 
Malware. Alle Übungsstunden 
finden dienstags und mittwochs 
in den Räumen der Beruflichen 
Schulen Untertaunus in Taunus- 
stein-Hahn statt. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich. 
Genauere Infos erhalten sie an 
den Werktagen zwischen 16 
und 18 Uhr von Rüdiger Oblau 
unter Tel. (06128) 5462.

PC-Übungsstunden 
Von Senioren für Senioren

Hahn. Für Dienstag, 7. Februar, 
lädt die Alzheimer Gesellschaft 
Rheingau-Taunus wieder zu 
einem Gesprächskreis für 
Angehörige von Menschen mit 
Demenz ins Familienzentrum 
MüZe Taunusstein, Scheidertal-
straße 27 ein. Das Treffen findet 
von 18 bis 19.30 Uhr statt. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Um 
Anmeldung wird gebeten. 
Im Gesprächskreis la ssen 
sich Fragen zum Umgang 
mit Demenz klären und wo 

man Hilfe bekommt. Gut 
tut aber auch, über die große 
emotionale Herausforderung 
sprechen zu können, die die 
Begleitung eines Menschen mit 
Demenz oft mit sich bringt. 
Wer nicht an einem Gesprächs-
kreis teilnehmen kann oder 
möchte, kann auch eine telefo-
nische Beratung in Anspruch 
nehmen. Weitere Infos und 
Anmeldung unter (06124) 
7254027 bzw. www.alzheimer- 
rheingau-taunus.de  

Demenz-Gespräche
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Die SVWW-Profis im spanischen Trainingslager.  FotoS: Svww.de

SV         Wehen Wiesbaden

Die Hessenpokal-Viertelfinal- 
Begegnung zwischen dem SV 
Wehen Wiesbaden und dem 
FSV Dörnberg wurde zeitgenau 
terminiert. Dabei treffen die 
Rot-Schwarzen am 8. März auf 
den Verbandsligisten aus Nord-
hessen. Anstoß im Bergstadion in 
Habichtswald-Dörnberg ist um 
18.30 Uhr. Tickets für die Fans 
der Rot-Schwarzen gibt es im 
Vorverkauf nur im SVWW-Fan-
shop, für acht Euro (Vollzahler) 
bzw. sechs Euro (ermäßigt). 
Kinder bis einschl. zehn Jahren 
haben freien Eintritt.

Pokal- 
Viertelfinale

Mit der SV Elversberg war der 
Überraschungs-Tabellenführer 
der 3. Liga zu Gast. Mit acht 
Punkten Vorsprung auf Rang 
zwei grüßen die Saarländer 
souverän vom Platz an der 
Sonne. „Elversberg hat ein rich-
tig gutes Team, welches völlig 
zurecht ganz oben steht“, so 
SVWW-Cheftrainer Markus 
Kauczinski vor dem Spiel. „Sie 
stehen in der Defensive sehr 
kompakt und haben vor allem in 
der Offensive zahlreiche Spieler, 
die zu jeder Zeit Gefahr aus-
strahlen.“ Rund neun Wochen 

liegt das letzte Pflichtspiel des 
SVWW zurück, am Samstag 
endete mit dem Heimspiel gegen 
die SV Elversberg damit die 
knapp zweimonatige Pause. „Es 
war eine spezielle Phase, aber wir 
haben versucht das Beste daraus 
zu machen und uns ein wenig 
an einer Sommervorbereitung 
orientiert“, so Kauczinski. „In 
den rund sechs Wochen Winter-
vorbereitung haben wir Schwer-
punkte gesetzt und ordentlich 
Gas gegeben.“
Mit 41 Toren nach 17 Spielen 
stellte Elversberg den besten 

Angriff der Liga, aber auch die 
Defensive spielt beim Team von 
SVE-Cheftrainer Horst Steffen 
stark auf. Lediglich 14 Gegen-
tore kassierte die Mannschaft 
und ist damit auf Rang zwei in 
der entsprechenden Statistik. 
„Für mich sind sie nicht nur 
wegen der Tabellensituation 
der klare Favorit auf den Auf-
stieg, sondern auch aufgrund 
der fußballerischen Qualitäten 
innerhalb der Mannschaft.“
Im Rahmen der Wintervorberei-
tung testeten die Rot-Schwarzen 
insgesamt drei Mal: Im Test 

gegen Zweitligist Kaiserslautern 
musste man sich mit 0:2 geschla-
gen geben, gegen Ligakonkur-
rent Waldhof Mannheim setzte 
es dann beim 2:0 den ersten 
Testspielerfolg. Die General-
probe gegen den Zweitliga-Ta-
bellenführer SV Darmstadt 
(siehe Extra-Bericht) glückte mit 
einem 1:1-Unentschieden.
„Unsere Testspiele waren von 
der Leistung her insgesamt 
ordentlich. Wir haben uns mit 
starken Gegnern gemessen 
und gute Ergebnisse erzielt“, 
so der Fußballlehrer. „In der 

Vorbereitung galt unser Fokus 
aber vor allem dem Training 
und der Steigerung unserer 
Fitness.“ Kauczinski und seine 
Mannschaft wollen nun im 
neuen Jahr an die überwiegend 
guten Leistungen der ersten 17 
Spiele anknüpfen: „Es gilt für 
uns, in jedem weiteren Spiel 
der restlichen Saison an unser 
absolutes Limit zu gehen.“

Herausforderung gegen die SV Elversberg
Überraschungs-tabellenführer war zu Gast in der wiesbadener Brita-arena

Bei redaktionsschluss stand 

das endergebnis  des Svww 

gegen die Sv elversberg 

noch nicht fest!

Viel Erfolg für die 
Rückrunde!

Telefon 0 61 28 / 97 77 20 • 65232 Taunusstein-Neuhof 
www.hotelzurburg.eu

Der SV Wehen Wiesbaden 
hat Mohamed Amsif bis Juni 
2023 verpflichtet. Der 33-jäh-
rige Torhüter hatte sich bereits 
vor der Winterpause bei den 
Rot-Schwarzen im Training 
vorgestellt. „Mo hat in den letzten 
Wochen vor der Pause sowohl auf 
als auch neben dem Platz einen 
sehr guten Eindruck hinterlassen. 
Er ist ein absoluter Vollprofi, der 
auf höchstem Niveau Erfahrung 
gesammelt hat“, so Paul Fernie, 
Sportlicher Leiter beim SVWW. 
„Nach der schweren Verletzung 
von Florian Stritzel war es uns 
wichtig, auf diesen Ausfall zu 
reagieren.“ Amsif wurde im 
Nachwuchs des FC Schalke 04 

ausgebildet und kommt in seiner 
bisherigen Laufbahn unter ande-
rem auf 25 Bundesliga-Einsätze 
für den FC Augsburg und auf 
acht Spiele für die National-
mannschaft Marokkos. Zuletzt 
stand Amsif beim marokkani-
schen Erstligisten FUS Rabat 
zwischen den Pfosten.
Die Rückkehr in den deutschen 
Profifußball fühlt sich für mich 
ein wenig an wie die Unterschrift 
unter meinen ersten Profivertrag 
seinerzeit“, so Mohamed Amsif. 
„Die Mannschaft hat mich von 
Beginn an überragend aufge-
nommen. Mit meiner Erfahrung 
möchte ich dazu beitragen, dass 
wir unsere Ziele erreichen.“

Mohamed Amsif  
verstärkt SVWW

Nach zwei freien Tagen im 
Rahmen des Jahreswechsels 
hatte für das Team des SV 
Wehen Wiesbaden das Trai-
ningslager zur Vorbereitung 
auf die Restrunde in der 3. Liga 
begonnen. In der spanischen 
Provinz Valencia bereiteten 
sich die Rot-Schwarzen dabei 
bereits zum sechsten Mal im 
Oliva Nova Beach & Golf 
Hotel auf die Restrunde vor, 
Rückreise nach Deutschland 
war am vergangenen Montag 
(9. Januar). Die Reise in die spa-
nische Provinz trat der gesamte 
Kader inklusive der Rekonva-
leszenten Dominik Bauer, Nico 

Rieble und Florian Stritzel an. 
Aus der U19 waren die Talente 
Nassim Elouarti und Georgios 
Makridis mit dabei, sodass 
zum SVWW-Kader 28 Spieler 
während des Trainingslagers 
gehörten. 
„Wir wollten uns im Trai-
ningslager vor allem mit der 
Detailarbeit beschäftigen. 
Körperlich haben wir bereits 
in den vergangenen Wochen 
die Grundlagen geschaffen 
und wollten jetzt insbesondere 
im taktischen Bereich arbei-
ten“, so SVWW-Cheftrainer 
Markus Kauczinski. „Wir sind 
ein Team und leben von dieser 

Geschlossenheit, die hat uns in 
der Hinrunde ausgezeichnet. 
Um diesen Zusammenhalt 

noch weiter zu stärken, hatten 
wir uns dafür entschieden, alle 
Spieler mitzunehmen.“

Trainingslager unter spanischer Sonne
Svww bereitete sich in valencia auf die anstehende restrunde vor

Ab sofort hat der SVWW-Fan-
shop in der Brita-Arena wieder 
geöffnet. Fans des SVWW 
können sich somit sofort auch 
wieder direkt vor Ort Merch 
oder Tickets für die nächsten 
SVWW-Heimspiele sichern. 
Die Öffnungszeiten für den 
Fanshop gibt es unter svww.de

Fanshop 
geöffnet

Mit einem 1:1-Remis (0:0) 
trennte sich der SV Wehen 
Wiesbaden bei der General-
probe vor dem Start in die 
Restrunde der 3. Liga vom 
Zweitliga-Spitzenreiter SV 
Darmstadt 98. 
Im Oliva Nova Sports Center 
brachte Bjarke Jacobsen den 

SVWW per Kopfball zunächst 
nach der Halbzeitpause in 
Führung (48.). Kurze Zeit 
später ega lisierte Braydon 
Manu für die Lilien und mar-
kierte damit zugleich den 
Endstand (53.).
„Es war ein insgesamt positiver 
Auftritt unserer Mannschaft. 

Vor allem in Halbzeit eins 
hatten wir mehr vom Spiel“, so 
SVWW-Cheftrainer Markus 
Kauczinski nach dem Test. 
„Wir hatten durchaus auch 
Möglichkeiten, um die Partie 
für uns zu entscheiden. Es war 
alles in allem ein guter Test 
gegen einen starken Gegner.“

Generalprobe ohne Sieger
Svww trennte sich 1:1 gegen Sv darmstadt 98

Den Vertrag mit Bjarke Jacob-
sen hat der SVWW vorzeitig 
verlängert; der dänische Mit-
telfeldstratege unterzeichnete 
ein neues bis zum 30.06.2025 
datiertes Arbeitspapier. „Ich 
freue mich, dass wir den Vertrag 
von Bjarke verlängern konnten. 
Die Verlängerung hat er sich 
mit seinen konstanten Leistun-
gen seit seinem Wechsel zu uns 
verdient. Er hat von Anfang an 
den Willen gezeigt, sich weiter-
zuentwickeln und sich in unsere 
Mannschaft zu integrieren, und 
hat sich für uns als ein sehr 
wichtiger Spieler im Mittelfeld 
präsentiert“, so Paul Fernie, 
Sportlicher Leiter beim SVWW. 
„Er bringt uns Stabilität und 

Präsenz im Mittelfeld und hat 
auch die Fähigkeit, das Spiel 
im Ballbesitz zu kontrollieren, 
was sehr wichtig für unser Spiel 
ist.“ Der 29-jährige Jacobsen 
war im Juli 2021 vom dänischen 
Erstligisten AC Horens zu den 
Rot-Schwarzen gewechselt und 
kam bis dato in 46 Pflichtspie-

len zum Einsatz. „Ich bin sehr 
froh über meine Vertragsver-
längerung“, so Bjarke Jacobsen. 
„Ich fühle mich beim SVWW 
wirklich wohl und es passt hier 
einfach alles für mich. Mein 
Weg hier ist noch nicht zu Ende, 
denn gemeinsam haben wir 
noch einiges vor.“

Bjarke Jacobsen bleibt  
beim SV Wehen Wiesbaden!

Die nächsten Spiele des SVWW
Sonntag, 22.01. 14 Uhr Hallescher FC  -  Sv wehen wiesbaden

Sonntag, 29.01. 14 Uhr Borussia dortmund II  -  Sv wehen wiesbaden 

Samstag, 04.02. 14 Uhr  Sv wehen wiesbaden  -  FC viktoria köln

Sonntag, 12.02. 14 Uhr Spvgg oberfr. Bayreuth  -  Sv wehen wiesbaden 

Freitag, 17.02. 19 Uhr Sv wehen wiesbaden  -  erzgebirge aue

Samstag,  25.02. 14 Uhr vfL osnabrück  -  Sv wehen wiesbaden 

Samstag,  04.03. 14 Uhr Sv wehen wiesbaden  -  FC Ingolstadt  

Sonntag,  12.03. 14 Uhr Sv wehen wiesbaden  -  1. FC Saarbrücken  

Mittwoch,  15.03. 19 Uhr SC Freiburg II  -  Sv wehen wiesbaden  

Samstag,  18.03. 14 Uhr Sv wehen wiesbaden  -  Sv waldhof Mannheim

Samstag,  25.03. 14 Uhr rot-weiss essen  -  Sv wehen wiesbaden  

Samstag,  01.04.*   Sv wehen wiesbaden  -  FSv Zwickau  

Samstag,  08.04.*  vfB oldenburg  -  Sv wehen wiesbaden

Samstag,  15.04.*   Sv wehen wiesbaden  -  tSv 1860 München  

Samstag, 22.04.*   MSv duisburg  -  Sv wehen wiesbaden

Samstag, 29.04.*   Sv wehen wiesbaden  -  Sv Meppen

Samstag, 06.05.*  dynamo dresden  -  Sv wehen wiesbaden  

Samstag, 13.05.*  Sv wehen  -  wiesbaden SC verl  

Samstag, 20.05.*  Sv elversberg  -  Sv wehen wiesbaden

Samstag, 27.05.*   Sv wehen wiesbaden  -  Hallescher FC  

*Bei redaktionsschluss standen noch nicht alle anstoßzeiten fest. Stand: 14.01.23
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LokaLnachrichten

Qualität und Service

Fundierte Marktkenntnisse und individueller Service – 
seit 34 Jahren Ihr kompetenter Partner in der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage 
www.manhart-immobilien.de oder kontaktieren 

Sie uns telefonisch unter 0 61 28 / 7 10 68.

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

Wir bieten Ihnen unter anderem:
- eigenen Kundendienst
- Reparaturen in eigener Werkstatt, (alle Fabrikate)
- Verkauf von Markengeräten, individuelle Beratung
- Installation und Reparatur von Antennenanlagen

TV – HausgeräTe – Hifi – saT – Telecom

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135
 Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

porzellan@w-schauss.de
www.spielwaren-schauss.de 

Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de

www.fahrrad-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren
• Heizungs- und Wasserinstallation
• Gas- und Ölfeuerung
• Trinkwasseraufbereitung

• Sanitäre Komplettbäder
• Solar- und Wärmepumpen
• Pelletheizung

65329 Hohenstein-Breithardt     Langgasse 65
Tel. 0 61 20 / 55 42     Fax 0 61 20 / 63 34

E-Mail: info@wenz-soehne.de     www.wenz-soehne.de

Idstein. Im Juli  hat die Hoch-
schulstadt Idstein erstmals einen 
eigenen Newsletter herausgege-
ben, jetzt  konnte die Marke von 
tausend Empfängern geknackt 
werden. Alle 14 Tage donners-
tags erreicht diese Abonnenten 
eine E-Mail direkt aus dem 
Idsteiner Rathaus mit Neu-
igkeiten aus der Verwaltung. 
Neben sachlichen Informationen 
beispielsweise zu den nächsten 
Sitzungsterminen, zur Jugend-
leiter-Card, der Wasserversor-
gung auf dem Friedhof oder 
der Ankündigungen städtischer 
Baustellen, gibt es eine Vorschau 
auf kommende Theaterabende, 
Märkte, Musikveranstaltungen 
und vieles mehr. Inzwischen sind 
zwölf Ausgaben und ein Sonder-
ausgabe des Newsletters erschie-
nen. Gelesen werden die Infos 

aus dem Rathaus nicht nur in 
Idstein und den Stadtteilen. Eine 
erste  Auswertung zeigt, dass 
auch Leser in den Niederlanden, 
Großbritannien und Österreich 
die Idsteiner Nachrichten lesen. 
Sogar in Brasilien und Thailand 
befindet sich jeweils ein Leserin 
oder ein Leser, die sich regelmä-
ßig über die Neuigkeiten aus 
Idstein informieren. Die archi-
vierten Ausgaben sind auf der 
Homepage der Stadt Idstein zu 
finden. Wer den Service abonnie-
ren möchte, meldet sich ebenfalls 
über die Homepage an unter 
www.idstein.de/rathaus-politik/
aktuelles/newsletter/ oder über 
den Icon auf der Startseite. 
Der nächste Newsletter erscheint 
am 19. Januar. Die Redaktion 
ist per Mail unter redaktion@
idstein.de zu erreichen. 

newsletter gefragt
1.000 Anmeldungen in Idstein

Heftrich. Seit über 12 Jahren lädt 
der CDU-Ortsverband Heftrich 
alljährlich zu einer gemütli-
chen Weinprobe ein. Nun kann 
endlich wieder zu einer Wein-
probe in Präsenz eingeladen 
werden; sie wird am Freitag, 27. 
Januar, um 20 Uhr, im Alten 
Rathaus stattfinden. Andreas 
Demmer, der Vorsitzende des 
CDU-Ortsverbandes Heftrich: 
„Mit dem Weingut Lauth aus 
Großfischlingen haben wir ein 
hervorragendes Weingut gewin-
nen können, das bereits bei der 
Weinprobe im Internet im Jahr 
2022 überzeugen konnte. Umso 
besser, wenn wir uns jetzt auch 
persönlich kennen lernen und 
einen gemeinsamen Abend mit-
einander verbringen dürfen.“
Das Weingut Lauth ist behei-
matet in Großfischlingen in 

der Pfalz. Dieser kleine Ort 
liegt ca. 25 Kilometer westlich 
von Speyer. Das Weingut Lauth 
ist auch regelmäßig auf dem 
Bauernmarkt im Main-Taunus- 
Zentrum vertreten und damit 
dem einen oder anderen viel-
leicht schon bekannt. Es ist weit 
über die Grenzen seiner Heimat 
bekannt für seine ausgezeichne-
ten Weine. 
Eine Anmeldung mit Anzahl 
der Teilnehmer ist unter Wein-
probe@cdu-idstein möglich. 
Neben den köstlichen Weinen 
wird es auch wieder ausrei-
chend Mineralwasser zu trin-
ken geben. Auch für einen 
kleinen Imbiss in Form einer 
leckeren Suppe sowie Brot und 
Käse ist gesorgt. Der Preis für 
die Weinprobe liegt nach wie 
vor bei 17,50 Euro.

Weinprobe in heftrich
CDU-Ortsverband lädt ein

Yoga für Schwangere und Mamas mit Baby
Kurse in Hahn am Mittwoch und Donnerstag

Hahn. In den Kursen „Yoga für 
Schwangere“ am Donnerstag-
abend von 20 bis 21 Uhr und 
„Yoga für Mamas mit Baby“ 
(mittwochs von 11 bis 12 Uhr) 
im Familienzentrum MüZe sind 
wieder Plätze frei. Yoga in der 
Schwangerschaft gibt Frauen 
Raum für Entspannung und 

hilft, neue Kraft für die bevor-
stehende Geburt zu finden. Mit 
sanften Übungen können die 
Frauen in liebevollen Kontakt zu 
ihrem Kind treten, dabei werden 
typische Beschwerden in Rücken 
und Hüften gelöst. Gleichzeitig 
wird die Muskulatur gestärkt 
und die Fitness verbessert. 

Beim Yoga mit Baby können 
Mütter neue Energie tanken 
und entspannen. Der Kurs rich-
tet sich an Mütter mit Babys, die 
mehr für den eigenen Körper 
tun möchten. Yoga unterstützt 
sie mental darin, sich in ihrer 
neuen Rolle als Mutter ein-
zufinden und hilft zudem bei 

der Rückbildung. Auch der 
Kontakte zu anderen Müttern 
kommt dabei nicht zu kurz. 
Anmeldungen sind möglich 
bei der Kursleiterin Katharina 
Schmechta (Yogalehrerin) unter 
(0151) 41409493 oder yogafuer-
mamas@web.de. Weitere Infos 
unter www.yogafuermamas.de

Hohenstein. „Um die nächsten 
Sanierungsschritte an Burg 
Hohenstein näher planen zu 
können, muss die Burganlage 
in diesem Frühjahr digital 
vermessen werden. Für die 
Vermessung, aber auch für die 
dann folgenden Arbeiten, sind 
im Januar und Februar zunächst 
Baumfäll- und Rodungsarbei-
ten notwendig.“ Das kündigt 
Thomas Schultz an, Projekt-
leiter der Sanierungsarbeiten 
beim Landesbetrieb Bau und 
Immobilien Hessen (LBIH). 
Der LBIH hat in den vergan-
genen Jahren bereits große 
Teile einer umfangreichen 
Sanierungsmaßnahme an dem 
bedeutenden Kulturdenkmal 
im Aartal umgesetzt, unter 

anderem am mittelalterlichen 
Torturm und an der angren-
zenden Ringmauer.
Bei den Rodungs- und Schnit-
tarbeiten soll ein Korridor 
von rund fünf Metern Breite 
rund um die Burgmauer vom 
Bewuchs befreit werden. Dabei 
werden nur der Gehölzauf-
wuchs sowie die Kletter- und 
Rankpflanzen entfernt; Farne 
und Kräuter bleiben erhalten. 
Mit den Arbeiten hat der LBIH 
ein entsprechendes Fachun-
ternehmen beauftragt. Die 
Rodungs- und Schnittarbeiten 
wurden im Vorfeld mit der 
Unteren Naturschutzbehörde 
des Rheingau-Taunus-Krei-
ses abgestimmt. Projektleiter 
Thomas Schultz erläutert: „Wir 

planen, mit dem Arbeiten bald-
möglichst zu beginnen. Für 
die Rodungen sind Plustem-
peraturen erforderlich, sodass 
der genaue Start kurzfristig 
festgelegt werden muss. Die 
Arbeiten dauern voraussichtlich 
einige Wochen an.“

Für die Dauer der anstehenden 
Grünschnittarbeiten muss der 
Verbindungsweg unterhalb 
der Burg abgesperrt werden, 
um die Verkehrssicherheit zu 
gewährleisten. Die Sperrung ist 
mit der Gemeinde Hohenstein 
abgestimmt.

Digitale Vermessung folgt auf rodungsarbeiten
Burgmauerbestand der Burg Hohenstein wird erfasst

Taunusstein. Am 26. Januar 
findet zwischen 16 und 19 Uhr 
im Jugendzentrum KOOP. das 
erste Repaircafé im neuen Jahr 
statt. Die Mitglieder des Repa-
rierteams sind gut erholt und 
können sich deshalb mit neuem 
Elan all den Dingen widmen, 
die seit Ende November kaputt 
gegangen sind und dringend 
einer Reparatur bedürfen. Auch 
das Kaffeeteam und die vielen 
fleißigen Kuchenbäckerinnen 
warten ungeduldig auf ihren 
nächsten Einsatz. Im letzten 
Jahr konnte das Repaircafé 

wegen der Pandemie erst im 
März starten, trotzdem wurden 
an den verbleibenden Ter-
minen ingesamt 340 mitge-
brachte Geräte begutachtet und 
57 % repariert, dazu gab es 56 
Kuchen, die fast alle von den 
Gästen verzehrt wurden. 

Weitere Informationen erhalten 
Sie im Büro der Nachbar-
schaftshilfe unter Tel. (06128) 
740123, montags und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr sowie 
dienstags und donnerstags von 
16 bis 18 Uhr.

repaircafé öffnet
Nach kurzer Weihnachtspause

Besuchen Sie uns auf www.lz-am-sonntag.de 
Kleinanzeigen sind auch online zu finden.

Taunusstein. In der trüben 
Coronazeit haben die Strich-
männchen und Texte im 
„Trostpf laster“ vielen Lesern 
viel Freude gemacht. Der Erlös 
aus dem Verkauf dieses Heft-
chens hatte unter anderem 
dazu beigetragen, talentierte 
Schülerinnen der Musikschule 
Taunusstein zu unterstützen 
und auch den Pizzaofen beim 
Ferienspass zu finanzieren. Es 
lag also auf der Hand, diese 
erfolgreiche Idee „Schmunzeln 
für einen guten Zweck“ irgend-
wann fortzusetzen. 
Wieder einmal sind die Zeiten 
kritisch durch Inflation, Krieg 
und Zuwanderung. Gerade 
jetzt gilt es, hilfsbedürftigen 
Kindern beim Erlernen unserer 
Sprache und den Hausaufgaben 
zu helfen, sowie mit Lehr- und 
Bildungsmaterial 
zu unterstützen. 
Das macht die Bür-
gerstiftung Taunusstein mit 
ihrem Projekt „Mach’ mit“ sehr 
gut und sehr erfolgreich.
Um diese Initiative zu unter-
stützen, hat Dieter A. Heinz 
neue Karikaturen und Texte 
um das Thema „Taunusstein“ 
in einem Heft zusammen-
getragen, das nun für eine 
Spende ab 5 Euro über die 

Bürgerstiftung und auch in 
Taunussteiner Geschäften zu 
haben ist.
In dieser neuen Ausgabe dreht 
sich alles um Taunusstein – 
und so heißt sie denn auch: 
DER TAUNUSSTEIN.
Manchmal lobend, manchmal 
kritisch – aber immer zum 
Schmunzeln – nimmt sie sich 
deren- allerdings nicht immer 
– liebenswerten Eigenschaften 
an. Es geht dabei um Nahver-
kehr, den Taunuskamm und 
die Zukunft rund um Taun-
usstein – also „Pflichtlektüre“ 
für alle, die hier 
wohnen. 

Schmunzeln für den 
guten Zweck 

Strichmännchen sind wieder da


